
  Am Mittwoch, 23. Januar 2019, besuchte Apostel Opdenplatz die Gemeinde in Hof/Westerwald 
und feierte dort den Abendgottesdienst. Passend zum Jahresanfang brachte er der Gemeinde 
den Segenskreislauf einmal nahe. Höhepunkt des Gottesdienstes: Einem Erwachsenen wurde 
das Sakrament der Heiligen Versiegelung gespendet.

Apostel Opdenplatz verwendete in seiner Predigt das Bibelwort aus Lukas 24, Verse 50 – 53: „Er 
führte sie aber hinaus bis nach Betanien und hob die Hände auf und segnete sie. Und es 
geschah, als er sie segnete, schied er von ihnen und fuhr auf gen Himmel. Sie aber beteten ihn 
an und kehrten zurück nach Jerusalem mit großer Freude und waren allzeit im Tempel und 
priesen Gott.“

Vor der Predigt sang der Chor „Komm zur Lebensquelle, armes, müdes Herz …(Nr114). Der 
Apostel griff die dritte Strophe des Chorliedes auf: „Deiner Seele Schwingen macht er wieder 
frei“ und verglich den Liedtext mit dem Bild einer Ölkatastrophe auf dem Meer, wenn Vögel mit 
ölverklebtem Gefieder am Boden bleiben müssen. Man versucht diese Vögel zu reinigen, und 
alle Mühe lohnt sich, wenn nur ein Vogel mit freien „Schwingen“ wieder in die Luft steigen kann. 
Oft ist aber die Mehrheit der betroffenen Vögel nicht mehr zu retten, da der Schaden zu groß ist. 
Der Apostel lud alle Geschwister ein, die Gelegenheit zu nutzen, aus diesem Gottesdienst 
Segen für sich persönlich mitzunehmen, um aus Belastungen, Trauer, Sorgen und schwierigen 
Situationen wieder mit freien „Schwingen“ aus dem Gottesdienst zu gehen.

Danach sprach der Apostel das Bibelwort im Evangelium Lukas an, die Abschiedsreden Jesu, 
bevor er gen Himmel fuhr. Jesus sprach die Jünger an; in der Schrift steht, der Erlöser müsse 
leiden, am dritten Tag auferstehen von den Toten und dass gepredigt wird in seinem Namen zur 
Vergebung der Sünden. Die versammelten Jünger sollten dafür die Zeugen sein. Er segnete sie 
und fuhr gen Himmel. Sie beteten ihn an und bleiben freudig beieinander in Jerusalem. 

In seiner Predigt sprach der Apostel davon, dass die Jünger den Segen des Herrn nicht für sich 
behalten haben, denn nach der Ausgießung des Heiligen Geistes predigten sie seinen Segen 
durch ihre Tätigkeit und ihren Wandel. Dadurch entstehe ein Kreislauf des Segens, und um den 
Reichtum einer Gemeinde zu nutzen, müsse jeder einzelne sich in die Arbeit für den Herrn mit 
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einbringen. Das bedeutet für den Einzelnen: „Wenn du Liebe suchst, dann liebe zuerst! Wenn du 
Hilfe benötigst, dann hilf zuerst!“ So ist es auch möglich, ein Segen für den Nächsten zu sein 
und den empfangenen Reichtum weiterzutragen. Er gab dazu noch den Hinweis auf das Gebet, 
was jeder einzelne Gläubige morgens mit der Bitte um Segen sowie abends mit dem Dank für 
den Segen an diesem Tag dem Herrn darbringen kann.

Mit dem "Vater Unser" wurde die Sündenvergebung eingeleitet, danach empfing 
ein Erwachsener durch den Apostel das Sakrament der Heiligen Versiegelung. Anschließend 
wurde das Heilige Abendmahl mit der Gemeinde gefeiert.
Nach Gebet und Segen beendete der Apostel den Gottesdienst. 

Als Gast des Gottesdienstes war Pfarrer Wagner von der Evangelischen Kirche Fehl-
Ritzhausen und Bad Marienberg der Gemeinde herzlich willkommen.
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